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Protokoll: Gemeinderat der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

327/E 

17 

 Ergebnis der Beratung Drucksache: 1029/2019 
      

GZ: OB 1517-00 

Sitzungstermin: 05.12.2019 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: OB Kuhn 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Frau Faßnacht / de 

 

Betreff: 
 

 

Konvent der BürgermeisterInnen  
- Beschluss neuer Zielsetzungen 
 

 
Vorgang: Ausschuss für Klima und Umwelt vom 29.11.2019, öffentlich, Nr. 19 
 
  Ergebnis: einmütige Zustimmung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Herrn Oberbürgermeisters vom 12.11.2019, 
GRDrs 1029/2019, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Der Bekräftigung und Fortführung des seit 2009 bestehenden Engagements Stutt-

garts im Konvent der BürgermeisterInnen wird zugestimmt. 
2. Dem Ziel, bis 2030 die CO2-Emissionen gesamtstädtisch um mindestens 40 % 

gegenüber dem Basisjahr 1990 zu reduzieren, wird zugestimmt.  
3. Den weiteren Zielen der Initiative, die Anpassungsfähigkeit an den Klimawandel zu 

erhöhen sowie die Verfügbarkeit von sicherer, nachhaltiger und bezahlbarer Ener-
gie sicherzustellen, wird ebenfalls zugestimmt. 
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Am Ende der Aussprache stellt OB Kuhn fest: 
 
 Der Gemeinderat beschließt bei 10 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich 

wie beantragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Faßnacht / de 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat SWU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Umweltschutz 
 Amt für Stadtplanung und Wohnen (5) 
  
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. OB-PR 
 3. OB/82 
 4. OB-ICG 
 5. OB-KB 
 6. L/OB 
 7. S/OB 
 8. Referat AKR 
  Haupt- und Personalamt 
 9. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 10. Referat SOS 
 11. Referat JB 
 12. Referat SI 
 13. Referat T 
 14. GPR (2) 
 15. Rechnungsprüfungsamt 
 16. L/OB-K 
 17. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 4. SPD-Fraktion 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktion FW 
 7. AfD-Fraktion 
 8. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 
 
 


